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Bitte vormerken 

Über eine Verstärkung der bestehenden Gruppen 
durch neue Damen und Herren würden wir uns freuen! 

Jeden Mittwoch, um 13.00 Uhr 

beim Parkplatz vor der Raiffeisenbank 

in der Bruckdorfer Straße 

treffen sich die Wanderfreunde 

zu regelmäßigen Nachmittagswanderungen 

(die Ziele werden jeweils abgestimmt). 

Ansprechpartner:

Richard Wiesmüller (Tel. 3 13 06).

10.10.2012  Bezirksversammlung bei der KF St. Paul 

13.10.2012  Schafkopf Bezirksmeisterschaft in Neutraubling 

15.10.2012  60 Jahre Pfarrkirche Sinzing - Diavortrag 

23.10.2012  Weltgebetstag des Intern. Kolpingwerkes 

10.11.2012   Kleider- und Altpapier-Herbstsammlung 

16.11.2012   Inthronisationsball der FG Lusticania 

01.12.2012  Adventnachmittag mit Nikolausbesuch 

02.12.2012  Kolpinggedenktag, Gottesdienst/Feierstunde 

09.12.2012  Adventskonzert und Adventsmarkt

Jeweils Dienstag, um 9.00 Uhr  
beim Parkplatz am Sportheim  

treffen sich die Frauen zum Walking  
auf dem  

Friedrich-Pustet-Radwanderweg. 
 Ansprechpartnerin: Barbara Wiesmüller 

(Tel. 3 13 06). 

Menschen sind wie bunte Blumen,  
Artenvielfalt überall; 

ob mit Stacheln oder Dornen,  
bunt mit Kleidern angetan.

Jedes hat sein festes Plätzchen,  
auch noch die am Rande steh’n; 

wollen alle doch das Eine,  
wollen nur die Sonne seh’n.

Wie die Sonne ist die Liebe,  
auch die Menschen woll’n sie spür’n; 
sie auch schmecken, riechen, fühlen,  

ganz in ihr verloren geh’n.

Gottes Liebe in der Schöpfung,  
unerschöpflich ist sie da; 

wird auch uns hier nie vergessen,  
sie ist bei uns Tag für Tag. 

                                       Dorle Ziegler
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Samstag, 
07.07.2012 

Führung durch den Nürnberger Zoo Für JUNG und ALT. 
Wir machen mit einer Führerin einen Streifzug durch den Tiergarten mit Be-
sichtigung des Betriebshofes (dort befindet sich der Tierarzt, sowie die Futter-
küchen.  
Treffpunkt spätestens 10:15 Uhr vor der Hauptkasse des Zoos, weil die Ein-
trittsgelder noch beglichen werden müssen. 
Anmeldung bis spätestens 02.07.2012 bei Margit Pauler, Tel. Tel. 0160-
8831768 

Montag, 
16. 07. 2012, 
um 18.30 Uhr 

Stadtbesichtigung in Kelheim, Rundgang mit Führung. Anschließend ge-
mütliche Einkehr im Biergarten Weißbierbrauerei Schneider. 
Abfahrt: 18.00 Uhr in Sinzing bei der Raiffeisenbank (wir bilden Pkw-
Fahrgemeinschaften) oder direkt um 18.30 Uhr in Kelheim bei der Touristin-
formation, Ludwigsplatz 1 

Freitag,  
20. 07. 2012, 
ab 18.30 Uhr 

   18:00 Uhr 

Traditionelles Sommerpicknick im Pfarrgarten für alle Alters- 
gruppen und für alle, die Geselligkeit lieben; Spiele etc. sind er- 
wünscht! 
Wie alle Jahre wird für Getränke und Brötchen von der KF gesorgt 
das Grillgut und sonstige Speisen bringen alle bitte wieder selbst mit! 

Möglichkeit zur Mitfeier des Abendlobs (Vesper) in der Pfarrkirche 

Samstag, 
21. 07. 2012, 
um 18.00 Uhr

Gemeinsamer Kolping-Rosenkranz in der Pfarrkirche, 
wir laden Euch alle recht herzlich ein! 

Freitag, 27. – 
Sonntag,  
29. 07. 2012 

Bergfahrt des Bezirksverbandes
Informationen bezüglich der Teilnahme und weiterer Einzelheiten können 
auch bei Stephan Griesbeck, (Tel. 0 94 04 / 35 36) eingeholt werden. 

Samstag,  
18. 08. 2012, 
um 18.00 Uhr

Gemeinsamer Kolping-Rosenkranz in der Pfarrkirche, 
wir laden Euch alle recht herzlich ein! 

Donnerstag, 
13. 09. 2012, 
um 19.30 Uhr 

Vorstandssitzung mit Programmplanung  
für Oktober – Dezember 2012. 

Samstag, 
15. 09. 2012, 
um 18.00 Uhr 

Kolping-Rosenkranz in der Pfarrkirche, 
wir laden Euch alle recht herzlich ein! 

Sonntag,  
16. 09. 2012 

Die Gemeinde Sinzing feiert ihr 40jähriges Bestehen mit Gottesdienst, 
Festakt und Festbetrieb rund um die Schule.  
Einzelheiten und Zeiten bitte dem Gemeindemitteilungsblatt und der Presse-
ankündigung entnehmen!  

Montag,  
24. 09. 2012 
um 20.00 Uhr  

Öffentliche Informationsveranstaltung im Rahmen der kath. Erwachsenen-
bildung im Pfarrheim Sinzing. Thema und Referent sind der Vermeldung, den 
Plakaten und der örtlichen Presse zu entnehmen. 

Bezirksmeisterschaften im Kegeln 

Am 21.4.2012 trafen sich die Kolpingsfamilien des Bezirks Regensburg 
zum fünften Mal in der Mehrzweckhalle in Tegernheim, um die alljährli-
che Kegelmeisterschaft auszuführen. Es nahmen 8 Kolpingsfamilien mit 
insgesamt 12 Mannschaften an der Veranstaltung teil.  

Von unserer Kolpingsfamilie beteiligten sich 3 Mannschaften, nämlich eine Jugendmann-
schaft, eine Herrenmannschaft und eine gemischte Mannschaft. Unsere Herrenmann-
schaft konnte wie schon in den letzten Jahren mit 1068 Holz den Sieg erringen, auch die 
Jugendmannschaft belegte mit 824 Holz den 1. Platz, während die gemischte Mannschaft 
sich mit 944 Holz mit dem 5. Platz zufrieden geben musste. Unsere Kegler schnitten auch 
in der Einzelwertung hervorragend ab. Hier die herausragenden Platzierungen unserer 
Teilnehmer/innen jeweils unter den ersten Zehn im Einzelnen: 

Herren: 3. Siegfried Spängler mit 202 Holz ��8. Norbert Voigt mit 192 Holz� 10. Sieg-
 fried Voigt mit 190 Holz. 
Damen: 5. Gisela Schlegl mit 167 Holz ��7. Lydia Paukert mit 163 Holz  
Jugend: 2. Franz Fischer mit 170 Holz ��3. Andrea Voigt mit 149 Holz ��5. Kathrin 
 Schmid mit 147 Holz ��7. Margit Pauler mit 131 Holz ��9. Michael Hofbauer mit 
 115 Holz und 10. Birgit Kirchberger  mit 112 Holz. 
Zu den erreichten Platzierungen sprechen wir allen Keglerinnen und Keglern unsere ganz 
herzlichen Glückwünsche aus! 
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Rückblick auf die 5-Tagesfahrt in die Kurpfalz 

Vom 30. Mai – 03. Juni begab sich die Kolpingsfamilie mit ihren Mitgliedern und Gästen traditio-
nell wieder auf ihre diesjährige Kulturfahrt. Die Kurpfalz mit ihren zahlreichen Kunstschätzen 
sowie die Weinstraße und der Pfälzer Wald waren die Hauptziele der Fahrt. Daneben wurden auf 
der Hinfahrt und auf der Rückfahrt bei den Fahrtunterbrechungen noch mehrere Besichtigungen 
eingeplant. 

Am Anreisetag vermittelten der Besuch von Speyer mit einer Stadtführung sowie die Besichti-
gung des romanischen Kaiserdoms mit der Krypta und der Kaisergruft erste Eindrücke von der 
deutschen Geschichte. In Frankenthal am Rande des Pfälzer Weinbaugebietes konnten wir 
rechtzeitig vor dem Abendessen unser günstig gelegenes Hotel beziehen.  

Am zweiten Tag stand eine ganztägige Rundfahrt über die Weinstraße und durch den Pfälzer 
Wald auf dem Programm. Als erste Ziele besuchten wir das Hambacher Schloss, die Wiege der 
deutschen Demokratie, und Schloss Villa Ludwigshöhe, eine klassizistische Villa des bayeri-
schen Königs Ludwig I. Anschließend vermittelte uns eine Führung durch Neustadt an der Wein-
straße die Schönheiten historischer Fachwerkhäuser und malerischer Gassen, überragt von der 
gotischen Stiftskirche. Nachmittags fuhren wir durch die schönen Winzerdörfer mit einem Besich-
tigungshalt in Deidesheim und einer Weinprobe im fast wie ein Museumsdorf erhaltenen Freins-
heim.  

Für den dritten Tag stand ein weiterer ganztägiger Ausflug auf dem Programm. Erste Station der 
Fahrt war Worms mit seinem berühmten Kaiserdom. Die Führung umfasste daneben auch be-
sonders eindrucksvoll die Geschichte der Nibelungen und Martin Luthers Auftritt vor dem 
Reichstag in Worms, an den durch ein eindrucksvolles Denkmal erinnert wird. Die Weiterfahrt 
nachmittags führte uns zum Kloster Lorsch mit der berühmten Königshalle aus der Zeit Karls des 
Großen, dem heute am besten erhaltenen karolingischen Bauwerk nördlich der Alpen. 

Der vierte Tag des Aufenthalts in Frankenthal stand für eigene Unternehmungen zur Verfügung. 
Es wurde aber eine gemeinsame Fahrt nach Bad Dürkheim angeboten. Dort konnte man durch 
den Kurpark schlendern, das Riesenfass, das größte Weinfass der Welt, besuchen oder auch 
einen echten Pfälzer Saumagen sich schmecken lassen.  

Am Rückreisetag fuhren wir 
zuerst nach Heidelberg und 
konnten in einer Führung die 
Universitätsstadt und die 
Schlossanlage kennen lernen. 
Nach der Mittagspause traten 
wir dann die Weiterfahrt nach 
Michelstadt an. Nach einer 
kurzen Besichtigung des his-
torischen Stadtkerns mit dem 
berühmten Fachwerkrathaus 
traten wir endgültig die Rück-
reise an. Nach einer zünftigen 
Brotzeit im Berggasthof Sam-
müller in Neumarkt erreichten 
wir mit zahlreichen neuen 
Eindrücken mit und vielen 
Erkenntnissen aus unserer 
deutschen Geschichte aus-
gestattet wieder unsere Hei-
mat. 

Altpapier- und Kleidersammlung 

Weit über 230 Helfer waren in 24 Kolpingsfamilien des Bezirksverbandes Regensburg am 
31. März im Einsatz und haben in einer großangelegten Sammelaktion im Stadtgebiet 
Regensburg und im Großteil des Landkreises Regensburg rund 180 Tonnen Gebraucht-
kleidung und Papier (nur Landkreis) gesammelt. Die freiwilligen Helfer waren ab 8.00 Uhr 
mit ihren Sammelfahrzeugen die Straßen abgefahren und haben die am Straßenrand ab-
gelegte Ware eingesammelt. "Ohne das selbstlose Engagement der Fahrzeugbesitzer 
wäre eine Aktion dieser Größe nicht möglich" freute sich der stellvertretende Bezirksvorsit-
zende Markus Neft über die große Unterstützung der einzelnen Kolpingsfamilien. 

Auf dem Gelände des Bauhofes Sinzing, das uns die Gemeinde Sinzing dankenswerter-
weise für diese Aktionen immer zur Verfügung stellt, wurden zusammen mit der KF 
Eilsbrunn insgesamt 7,82 t Kleider und 10,34 t Altpapier verladen. Die Sammelaktion war 
also wieder ein voller Erfolg. 

Allen engagierten Jugendlichen sowie den Erwachsenen danken wir herzlich. Ohne die 
Halter bzw. Fahrer der Sammelfahrzeuge Max Espach, Georg Hackermeier, Otto Schei-
mer und Alfons Dummer sowie der Fa. Weinzierl, die diese Maßnahme durch die unent-
geltliche Bereitstellung ihrer Fahrzeuge unterstützten, wäre die Aktion in dieser Form nicht 
mehr durchführbar. Dafür einen besonders herzlichen Dank.  

"Trotz stetig fallender Sammelergebnisse bei anderen Wertstoffsammlungen sind unsere 
Sammelmengen nahezu gleich geblieben. Ein großartiges Ergebnis für unsere Sache und 
somit für das soziale Engagement des Kolpingwerkes" lobte Sammlungsleiter Markus Neft 
das Ergebnis und den Einsatz der vielen Helfer. Mit dem Erlös der Sammlung kann die 
Familienferienstätte Lambach weiter unterstützt werden und somit ein kinder- und famili-
enfreundliches Haus des Kolpingwerkes weiter existieren. Ebenso ist mit diesen Mitteln 
die großartige Unterstützung des Partnerlandes Brasilien im Rahmen der Entwicklungshil-
fe des Kolpingwerkes weiterhin möglich. 

Für die nächste Kleider- und Papiersammlung im Herbst haben wir in den Pfarreien 
Eilsbrunn und Sinzing bereits als Termin den 10.11.2012 festgelegt. Bitte beachten Sie 
dazu die Pressemitteilungen.  

Rückblick auf das Pfarrfest 

Das Pfarrfest in Sinzing vom 15. - 17. Juni war für Organisatoren, Mitwirkende und Besu-
cher wieder ein voller Erfolg. Auch die Kolpingsfamilie trug ihren Teil zum Gelingen   des 
Festes bei. Die Männer leisteten am Samstagvormittag und am Montagvormittag bei den 
Auf– und Abbauarbeiten der Pavillons und Biertischgarnituren ihren Beitrag. Am Samstag 
und Sonntag landete eine ersatzgeschwächte, bunt zusammengewürfelte Truppe beim 
Lebendkickerturnier lediglich auf dem 6. Platz in der Wertung. Besonders erfolgreich wa-
ren unsere Mitglieder wieder—wie es schon Tradition ist—am Bratwurstgrill. Die Gesamt-
einnahme am Samstagnachmittag und am Sonntag (ganztägig) betrugen brutto über 
1600,- €. Besonderer Dank gilt hierbei unserer stellv. Vorsitzenden Anita Griesbeck, die 
die personelle Besetzung des Verkaufspersonals organisierte und mit ihren Helferinnen 
und Helfern wieder vorbildliche Arbeit leistete. 



6 3 

Ergebnis der Misereor-Verkaufsaktion 

Am Misereor-Sonntag wurden von der KF wieder Waren aus „Fairem Handel“ vor und nach 
den Gottesdiensten zum Kauf angeboten. Die Verkaufsaktion erbrachte einen Umsatz von 
rund 260,-- € zugunsten der Dritten Welt. Für Vorbereitung und Durchführung danken wir 
Mathilde Dummer und ihren Helferinnen. 

Spende für Matema 

Für das Projekt „Licht für Afrika“, initiiert durch den AK Energie und Rohstoffe, wurde durch 
die Kolpingsfamilie Sinzing ein Betrag von 300,00 € zugunsten des Hospitals in Matema 
(Krankenhaus, in dem Dr. Runge noch tätig ist) eingezahlt. 

Emmauswanderung wieder ein Erfolg 

Auch in diesem Jahr hatten die Kolpingsfamilie und der Familienkreis Sinzing, wie es seit 
vielen Jahren Tradition ist, am Ostermontag wieder zur Emmaus-wanderung nach Lohstadt 
mit Ostereiersuchen für die Kinder eingeladen. 

Die Familien mit den kleineren Kindern trafen sich gleich in Lohstadt und wanderten in Rich-
tung Gundelshausener Sportplatz, wo der Osterhase seine Osternester versteckt hatte. So-
bald alle Kinder unter großem Hallo ihre Osternester gefunden hatten, trafen sich alle Teil-
nehmer der Emmauswanderung im Gasthof Perzl, um den Durst zu stillen, sich zu stärken 
oder den Spielplatz des familienfreundlichen Gasthofs zu bevölkern. Die Erwachsenen wa-
ren in der Zwischenzeit zu Fuß oder mit dem Fahrrad von Sinzing nach Lohstadt gekom-
men, um mit den anderen gemeinsam gemütlich einzukehren. Das Angebot der Kolpingsfa-
milie Sinzing war damit wieder erfolgreich. 

Samstag, 
07.07.2012  

Führung durch den Nürnberger Zoo (Für JUNG und ALT)  
Wir machen mit einer Führerin einen Streifzug durch den Tiergarten mit 
Besichtigung des Betriebshofes (dort befindet sich der Tierarzt, sowie die 
Futterküchen. Treffpunkt ist spätestens um 10:15 Uhr vor der Hauptkasse 
in Nürnberg.  
Die Führungskosten übernimmt die Kolpingsfamilie. Auf jede Personen 
fallen jedoch noch selbst die ermäßigten Eintrittspreise von 11,50 € pro 
Erwachsenen sowie 4,80 € für Kinder (4-13 Jahre).  
Dauer der Führung ca. 1,5 - 2 Std. Anschließend kann der Zoo entweder 
allein oder in der Gruppe weiter besichtigt oder die Spielplätze können er-
obert werden. Anmeldungen bis spätestens 02.07.2012 bei Margit Pauler 
unter Tel. Tel. 0160-8831768 

Freitag, 
20. 07. 2012, 
ab 18.30 Uhr 

Wir beteiligen uns am Sommerpicknick im Pfarrgarten (siehe auch allge-
meine Information im Programm). 

  

Samstag, 04. 
08. – Diens-
tag, 07. 08. 
2012 

Kinder- und Jugendzeltlager für 8 – 14Jährige der Bezirksverbände Do-
nau, Dingolfing und Regensburg in Gingkofen bei Geisehöring. Kosten für 
Mitglieder 40,00 €. Anmeldeformulare bei Richard Wiesmüller. Anmeldun-
gen nur schriftlich bis spätestens 19. 07. 2012. 

Montag, 13. 
– Samstag, 
18. 08. 2012 

Diözesanes Zeltlager für die Zielgruppe von 10 – 15 Jahren unter dem 
Motto „Go West – der Wilde Westen ruft“ in Kainzmühle/Tennesberg.  

Montag, 03. - 
Samstag,  
08. 09. 2012

Sommerkinderwerkwoche des Diözesanverbandes in Veitsbuch mit viel 
Programm unter dem Motto „Hinterm Mond gleich links – Weltraum“ für alle 
8 – 12jährigen. 

Nähere Informationen und Anmeldungen sind jeweils möglich über das Diözesanjugend-
büro, Obermünsterplatz 7, 93047 Regensburg, unter der Telefonnummer 0941 / 597-2214 
oder über Email: jugend@kolping-regensburg.de. 
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Bitte vormerken 

Über eine Verstärkung unserer „Sportler/Innen 
durch neue Damen und Herren würden wir uns freuen! 

Senioren-W
ander-T

reff

Jeweils
Mittw

och, um 13.00 Uhr treffen 

sich die Wanderfre
unde zu regelmäßigen 

Nachmitta
gswanderungen beim

Parkplatz 

vor der Raiffe
isenbank in der Bruckdorfer 

Straße (die Ziele werden jeweils abge-

stim
mt). 

Ansprechpartner: 

Richard Wiesmüller 
(Tel. 3 13 06).

11.01.2013 Jahreshauptversammlung der KF Sinzing 

28.01.2013 „Fit durch den Winter“. Eine Informationsveranstaltung im Rahmen der KEB 

22.02.2013 Weinabend in Kruckenberg 

08. –  Familienwochenende in Lambach 
10.03.2013 Thema: „Was glaubt, wer nicht an Christus glaubt. 
  Programm und Einladung im nächsten Monatsweiser  

22.05. - Fünftägige Kulturfahrt an den Gardasee und Oberitalien. 
26.05.2013 Programm und Einladung folgen im nächsten Monatsweiser 
 Termin bitte bereits einplanen!!!

Walking-Treff  der Kolping Damen
Jeweils Dienstag, um 14.30 Uhr treffen 
sich die Frauen zum Walking auf dem 
Friedrich-Pustet-Radwanderweg beim 

Parkplatz am Sportheim. 
Ansprechpartnerin:  

Barbara Wiesmüller (Tel. 3 13 06). 

Wenn die ersten Nebel sich heben am Mor-
gen, weiß ich, wie Du für uns sorgst.

Wenn ich die verbleibenden Tautropfen auf 
den Gräsern sehe, weiß ich, Du hast sie gege-
ben.

Ich sehe den Sonnenschein aus dem Nebel 
hervorstrahlen, und weiß, er kommt von Dir.

Ich sehe die Äcker, die Ähren, wie sie wach-
sen und reifen, ich sehe die Bäume, reich an 
Obst, die Beeren, die Nüsse, alles, was wir 
brauchen, Herr, kommt von Dir.

Der Regenbogen am Himmel erinnert uns an 
Dein Versprechen: so lange die Erde steht, 
soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und 
Hitze, Sommer und Winter, Tag und Nacht.

Du bist es, der Sonne und Regen sendet, 
Du bist es, der Wachsen und Gedeihen 
schenkt, 

Du gibst das Korn, das unser Brot wird, 
Du gibst die Früchte, die auf unseren Tischen sind.
Ohne Dich ist nichts, das gemacht ist. Alles, was ist, ist durch Dich gemacht.
Dir wollen wir unseren Dank bringen, denn Du bist groß
Und niemand außer Dir.
Dir wollen wir danken, für Deine Gaben. 

Martina Klusmeier
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Mittwoch, 
03.10.2012 
10:00 Uhr 

Tag der deutschen Einheit. 
Festgottesdienst in der Niedermünsterkirche Regensburg zur Verabschie-
dung von Diözesanpräses Domvikar Msgr. Harald Scharf und Einfüh-
rung des neuen Diözesanpräses Stefan Wissel; anschl. Festakt im Kol-
pinghaus mit Imbiss (bitte Banner mitbringen) 

Mittwoch, 
10.10.2012 
19:00 Uhr 

Messe in der Pfarrkiche St. Paul in Königswiesen mit Bezirkspräses Schwei-
ger, anschließend Bezirksversammlung unter dem Leitwort „wir sind Kol-
ping“ mit Vorstellung und Referat des neuen Diözesanpräses Stefan Wissel 
im dortigen Pfarrheim. Leitung: Bezirksvorsitzender Herbert Lorenz 

Samstag, 
13.10.2012 
18:30 Uhr 

Bezirksmeisterschaft im Schafkopf 
im Pfarrheim Neutraubling, Einlass und Anmeldung ab 18:00 Uhr. 
Interessierte melden sich bei Spielführer Oskar Paukert (Tel. 3 55 36). 

Freitag, 
19.10.2012 
14:00 - 19:00 h 

Begegnungstag - dem Alter vielfältig begegnen. Mit Vortrag von Prof. Dr. 
Eckstein. Workshops, Infostände und Rahmenprogramm. Einzelheiten sind 
beim Vorsitzenden zu erfahren; Anmeldungen bis 12.10.12 an das Kolping-
Erwachsenen-Bildungswerk Regensburg, Obermünsterplatz 7, 93047 Re-
gensburg, Tel. 597-2283, Email: info@kebw-regensburg.de.  

Samstag, 
20.10.2012 
16: 30 Uhr 

Gemeinsamer Kolping-Rosenkranz  
in der Pfarrkirche  

Dienstag, 
23.10.2012 
19:30 Uhr 

Weltgebetstag des internat. Kolpingwerkes in der Niedermünsterkirche Re-
gensburg, anschl. Kolpinghaus Regensburg; Abfahrt: 19.00 Uhr Park-
platz Raiffeisenbank (mit Banner). 

Dienstag, 
23.10.2012 
20:00 Uhr 

„Hat der Euro noch eine Zukunft?“  
Eine zentrale Veranstaltung mit KEB und kirchlichen 
Verbänden. Referent: Prof. em. Dr. W. Wiegard, ehem.  
Wirtschaftsweiser/Sachverständiger der Bundesregierung. 
Ort: Pfarrsaal Sinzing 

Sa./Sonntag, 
27./28.10.2012 

Weltmissionssonntag mit Eine-Welt-Verkaufsaktion mit Waren aus 
„Fairem Handel“ durch unsere Mitglieder. Für die Verkaufsaktionen am 
Samstag und am Sonntag werden Helferinnen und Helfer gesucht. Bitte mel-
det Euch bei Mathilde Dummer (Tel. 3 23 56). 

Die.30.10. - 
Sonntag 
25.11.2012 

Ausstellung in der Pfarrkirche zum Thema: „UNVERGESSEN - Sterbebil-
der einst und jetzt!“ 
Die Ausstellungseröffnung ist am Dienstag, 30.10. um 18.00 Uhr.

Sonntag, 
04.11.2012 
10:00 Uhr 

20 Jahre Kolpingsfamilie St. Cäcilia in Regensburg 
10.00 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche St. Cäcilia (9.55 Uhr Einzug 
der Banner und Fahnen); anschl. Festakt mit Grußworten im Pfarrheim und 
Mittagessen. 

Montag, 
05.11.2012 
19:30 Uhr 

Vortrag zur Sterbebildausstellung „Zur frommen Erinnerung – Bestand 
und Wandel der Sterbebildtexte im 20. Jahrhundert“, Referentin: Dr. Luzia 
Sniadecka, Doktorandin am Institut für Germanistik, Universität Regensburg.

Imagekampagne – „Wir sind Kolping“ 
Kolping – eine Geschichte mit Zukunft 

2013 feiern wir Kolpings 200. Geburtstag! 

Das Kolpingwerk ist eine starke Gemeinschaft von 265 000 Mädchen, Jungen, Frauen und 
Männern. Wir leben verantwortlich, handeln solidarisch und haben zusammen viel Freude. 
Ladet Freunde und Bekannte herzlich ein, zu uns zu gehören! Denn: „Wir sind Kolping“! 

2013 jährt sich der 200. Geburtstag unseres Verbandsgründers Adolph Kolping. Mit diesem 
Jubiläumsjahrjahr wollen wir die Person Adolph Kolping und sein Wirken und Handeln wie-
der verstärkt ins Bewusstsein rufen. Leitmotto für das Jubiläum ist: „Kolping – eine Ge-
schichte mit Zukunft“. 

In einer Imagekampagne in der Farbe 
Orange wurden bisher neben der Grundla-
ge unseres verbandlichen Wirkens, unse-
rem Glauben, vier Handlungsfelder präsen-
tiert, für die Kolping in Gesellschaft und 
Kirche steht: Junge Menschen, Arbeitswelt, 
Familie und „Eine Welt“. 

Vor Ort bietet die Kolpingsfamilie Sinzing vor allem an: 
Vorträge zu beruflichen und Ausbildungsfragen sowie zu religiösen, staats- und gesell-
schaftspolitischen Themen, 
Monatsgottesdienste, Andachten, Familien-Wochenendseminare, 
Kulturfahrten, Besichtigungen, Wanderungen, 
Kleider-/Papiersammlungen für Entwicklungshilfe und soziale Projekte, 
Verkauf von Waren aus „Fairem Handel“. 

Interessenten für unser Programm, unsere Veranstaltungen und unsere Aktionen wenden 
sich bitte an den 1. Vorsitzenden Richard Wiesmüller, Bergstr. 12, 93161 Sinzing, oder 
melden sich über Tel. 09 41/3 13 06 bzw. per Email an: Richard.Wiesmueller@t-online.de.  
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Sonntag, 
09.12.2012 
14:00 Uhr 

Adventsmarkt der Pfarrei, Adventsingen und –musizieren in der Pfarrkir-
che, anschließend auf dem Kirchplatz an verschiedenen Ständen Verkauf 
von Bastelsachen, Knackersemmeln, Punsch, Kuchen, Gebäck usw.  
Die Kolpingsfamilie übernimmt wieder den Punsch- und Kuchenverkauf 
(Helfer/innen melden sich bei Angela Hilpert, Tel. 3 17 54). Wir bitten hier-
für um Spenden von Kuchen und Weihnachtsgebäck! 

Donnerstag, 
13.12.2012 
19:30 Uhr 

Vorstandsssitzung im Kolpingzimmer Pfarrheim 

Samstag,  
15. 12. 2012, 
16.30 Uhr 

Gemeinsamer Kolping-Rosenkranz in der Pfarrkirche

Sonntag, 23. 
12. 2012, um 
17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche 

PGR-Sprecher Thomas Pohl liest „Die Heilige Nacht“ von Ludwig Tho-
ma, musikalische Umrahmung durch die Stubenmusi des Trachtenvereins 
Sinzing. 
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Samstag, 01. 12. 2012, um 14.00 Uhr
Adventsnachmittag mit religiösem Einstieg, Spielen und Singen im Pfarrsaal, um 16.00 Uhr 
kommt der Nikolaus zu Besuch. 
- siehe auch Gesamtprogramm der KF - 
Anmeldungen der Kinder für den Besuch des Nikolaus bei Norbert Voigt (Tel. 3 99 69 12). 

Wichtige Info für unsere Mitglieder 

Wir möchten die Verteilung unseres Monatsweisers immer mehr auf elektronische 
Post umstellen und den Monatsweiser sowie andere aktuelle Vereinsinformationen 
auch zwischen der vierteljährlichen Erscheinung der Monatsweiser den Mitgliedern 
- soweit möglich - per Email zuleiten. Während wir von einer größeren Zahl von 
Mitgliedern bereits entsprechende Adressen haben, fehlen uns immer noch von 
einem Teil unserer Mitglieder die entsprechenden Informationen. 

Wir bitten daher alle Mitglieder, die per Email erreichbar sind (privat oder über ei-
nen geschäftlichen Anschluss), ihre Email-Adressen der Redaktion mitzuteilen, 
entweder an Richard.Wiesmüller@t-online.de oder an anitagriesbeck@t-online.de. 

Wechsel im Amt des Diözesanpräses 
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Kulturfahrt an den Gardasee und zu den 
Kulturstädten Bergamo, Brescia und Parma in Oberitalien 

vom 22. – 26. Mai 2013 

Vom Mittwoch, 22.05. bis Sonntag, 26.05.2013 machen wir wie-
der unsere fünftägige Kulturfahrt, diesmal an den Gardasee. 
Unser Hotel liegt am Südwestufer in Padenghe sul Garda, das 
****-Sterne-Hotel „Le Terrazze sul Lago“. Padenghe bildet den 
Auftakt der lieblichen Hügellandschaft am südwestlichen See-
ufer. Tagesausflüge mit Besichtigungen gehen nach Bergamo 
mit der auf dem Hügel thronenden malerischen Citta Alta, Bres-
cia mit historischer Altstadt und römi-

schem Kapitol sowie nach Parma mit Bauwerken aus mehreren 
Epochen: Der Dom und das Baptisterium aus dem Mittelalter, 
Meisterwerke der Renaissance von Correggio und Parmigianino 
in der Galleria Nazionale. Parma ist auch Europas Hauptstadt des 
guten Geschmacks, die Stadt der weltberühmten Schinken, eine 
Schinkenverkostung darf natürlich nicht fehlen. Eine Fahrt entlang 
des Gardasees mit Weinverkostung an der Straße des Weines 
gehört selbstverständlich auch zum Programm der fünftägigen 
Fahrt. 

Das genaue Programm und die endgültige Einladung folgen 
im nächsten Monatsweiser! Merkt Euch bitte den Termin der 
Fahrt aber bereits vor! 

Samstag, 
10.11.2012 
ab 8:00 Uhr 

Große Herbstsammlung von Altpapier und Kleidern 
zugunsten sozialer und karitativer Zwecke in unserer Pfarrei und Diözese! 
Freiwillige Helferinnen und Helfer melden sich bitte bei Margit Pauler,  
(Tel. 01 60 / 8 83 17 68)! 
Wir benötigen wieder dringend Sammelfahrzeuge für die Straßensammlung 
und die Leerung des Containers im Wertstoffhof (Meldung bitte an Alfons 
Dummer, Tel. 3 23 56, oder Richard Wiesmüller, Tel. 3 13 06)!  

Freitag, 
16.11.2012 
20:00 Uhr 

Inthronisationsball der Faschingsgesellschaft LUSTICANIA“ im großen 
Festsaal des Kolpinghauses in Regensburg 
Kartenwünsche sind bis 01.11. an Michael Zierer (Tel. 3 17 63) zu richten! 

Samstag, 
17.11.2012 
16:30 Uhr 

Gemeinsamer Kolping-Rosenkranz in der Pfarrkirche, 

Samstag,  
17.11 und 
Sonntag,  
18.11.2012

Kirchenverwaltungswahl für die Wahlperiode 2013 – 2018, Einzelheiten 
der Wahl bitte dem Pfarrbrief oder den Vermeldungen entnehmen. Bis 10.10.
können sich noch Kandidaten für die Wahl im Pfarrbüro oder beim Vorsitzen-
den des Wahlausschusses, Richard Wiesmüller, melden. Wer sich aktiv an 
der Gestaltung des Lebens in unserer Pfarrei beteiligen möchte, ist herzlich 
eingeladen zu kandidieren. 
Macht bitte aber zumindest alle von Eurem Wahlrecht Gebrauch und geht 
zur Wahl! 

Sonntag, 
18.11.2012, 
10:00 Uhr 

Gedenk-Gottesdienst zum Volkstrauertag in der Pfarrkirche Sinzing mit 
anschließender Totenehrung am Ehrenmal; die Vereine treffen sich um 9.30 
Uhr mit Fahnen und Bannern zum Kirchenzug beim Rathaus. 
Wir bitten die Mitglieder, zahlreich teil zu nehmen (möglichst mit K-
Krawatten bzw. K-Tüchern)! 

Freitag, 
23.11.2012 
19:30 Uhr 
Pfarrsaal 

Nachbereitungsabend der Kulturfahrt in die Kurpfalz. 
Bitte bringen Sie/bringt Filme, Dias oder Bilder mit, damit wir uns die einzel-
nen Ereignisse der Fahrt wieder in Erinnerung zurück rufen können.  
Anmeldung wegen Imbiss etc. bis 18.11.12 bei Wiesmüller (Tel. 3 13 06). 

Montag, 
26.11.2012 
20:00 Uhr 

Dia-Vortrag zum Thema: „60 Jahre Pfarrkirche Sinzing“, mit Bildern von 
Egon Gröschl über den Bau und die Einweihung unserer Pfarrkirche. 
Im Pfarrsaal  

Samstag, 
01.12.2012 
14:00 Uhr 

Adventsnachmittag mit religiösem Einstieg, Spielen und Singen im Pfarr-
saal, um 16.00 Uhr kommt der Nikolaus zu Besuch. Auch Eltern und Großel-
tern sind zu Kaffee, Punsch und Kuchen herzlich in den Pfarrsaal eingela-
den! 

Sonntag, 
02.12.2012 
10:00 Uhr 

Gottesdienst zum Kolping-Gedenktag in der Pfarrkirche Sinzing; 
anschl. kurze Feierstunde im Pfarrsaal unter dem Thema: „Wir sind Kol-
ping“ mit Mitgliederehrungen und Neuaufnahmen; Frühschoppen mit Weiß-
wurstfrühstück. 

Familienwochenende im  

Ferienhotel Lambach 
vom 08. – 10. März 2013 

Vom Freitag, 08.03. bis Sonntag, 10.03.2013 fahren wir 
wieder in das Kolping-Ferienhotel Lambach im Bayeri-
schen Wald zu einem familienhaften und geselligen Wo-
chenende.  

Den Seminarteil bestreitet wieder wie schon vor einigen Jahren, Dipl.-Theologin Marianne 
Brandl. Sie hat das Thema ausgewählt: „Was glaubt, wer nicht an Christus glaubt“! Dabei 
geht es um die verschiedenen Weltreligionen (Orientierungen, Werte). 

Merkt Euch bitte diesen Termin bereits heute vor! Das genaue Programm und die end-
gültige Einladung folgen im nächsten Monatsweiser! 


